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Lektionsbeschreibung T-1114-1 
 
Gleich zu Beginn der ersten Lektion der Doppelstunde gibt die Lehrperson den Schülerinnen und 
Schüler den Auftrag, drei Textaufgaben selbständig zu lösen. Anschliessend erhalten die 
Lernenden ein Arbeitsblatt, auf das die Lehrperson die Alters-Textaufgabe (PI-AB1), die 
Geometrie-Textaufgabe (PI-AB1) und die spezielle Aufgabe (PI-AB) kopiert hat. Mit dem 
Hinweis der Lehrperson, dass die drei Aufgaben in beliebiger Reihenfolge gelöst werden können, 
beginnen die Schülerinnen und Schüler zuerst in Einzelarbeit und dann in Gruppen mit dem 
Erarbeiten der Aufgaben. Die Lehrperson unterstützt die Lernenden während der ganzen 
Schülerarbeitsphase individuell und leistet aktiv Hilfestellung zum Finden von Lösungsansätzen. 
Die drei Aufgaben werden in die zweite Lektion der Doppelstunde hinüber genommen. 
 
Lektionsbeschreibung T-1114-2 
 
In der zweiten Lektion der Doppelstunde lässt die Lehrperson die Schülerinnen und Schüler 
weiter selbständig in Gruppen an den drei Aufgaben, Alters-Textaufgabe (PI-AB1), Geometrie-
Textaufgabe (PI-AB1) und spezielle Aufgabe (PI-AB) arbeiten. Auch jetzt leistet sie aktiv 
Hilfestellung um Lösungsansätze zu finden. In der Hälfte der zweiten Lektion beendet die 
Lehrperson die Schülerarbeitsphase, um für die drei Aufgaben die Lösungswege aufzuzeigen. 
Diese werden von den Schülerinnen und Schüler an der Wandtafel, mit unterstützende Hilfe 
durch die Lehrperson, präsentiert. Mit dem Aufzeigen der Lösungswege endet die zweite Lektion 
der Doppelstunde. 
 
Inszenierungsform 
 
Die ganze erste Lektion und die erste Hälfte der zweiten Lektion ist der Schülerabeitsphase 
gewidmet, in welcher sich die Lernenden zuerst einzeln und dann in Gruppen mit drei 
anspruchsvollen Aufgabenstellungen auseinandersetzen. Die Lehrperson unterstützt die 
Lernenden aktiv und gibt Hilfestellung.  
In der zweiten Hälfte der zweiten Lektion wird das öffentliche Klassengespräch geführt. Hier 
haben die Lernenden die Möglichkeit, ihre Lösungsansätze für die drei Aufgaben an der 
Wandtafel zu zeigen. 
 
Rolle der Lehrperson 
 
Die Lehrperson lässt die Lernenden während der ersten Lektion und in der ersten Hälfte der 
zweiten Lektion in Gruppen arbeiten. Dabei motiviert sie die Lernenden und gibt ihnen wichtige 
Informationen zum Finden von Lösungsansätzen. Während der öffentlichen Phase, beim 
Aufzeigen der Lösungswege durch die Lernenden, unterstützt sie und leistet zentrale Beiträge.  
 
Rolle der Schülerinnen und Schüler 
 
Während beiden Lektionen arbeiten die Schülerinnen und Schüler mehrheitlich in Gruppen. Die 
meisten Lernenden sind aber eher passiv und wenig motiviert, Lösungswege oder 
Lösungsansätze für die drei Textaufgaben zu finden. Ab der zweiten Hälfte der zweiten Lektion, 
beim Präsentieren der jeweiligen Lösungswege an der Wandtafel, kommen nur wenig zentrale 
Beiträge zu den jeweiligen Lösungswegen von den Lernenden.  




